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DAS GRANDHOTEL PETERSBERG STRAHLT

MIT NEUEM GLANZ IN DIE ZUKUNFT
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?{EUES AUS DER INOUSTRIE

Oueen Elisabeth ll., Bill Clinton, Nelson Man-

dela, der Dalai Lama, Angela Merkel und der
japanische Kaiser - die Gästeliste des eins-

tlgen Gästehauses der Bundesregierung,

das seit '1892 prägnant auf einem Gipfel

des Siebengebirges thront - ist so lang wie

exklusiv. Exklusiv war auch das Stichwort,

als die Frage nach einer Modernisierung

im Raum stand, das Gebäude war sicht-

lich in die Jahre gekommen. Um zukünftig

wirtschaftlich zu überleben, musste neuer

Glanz auf dem Petersberg her, ohne den al-

ten Glanz zu übertünchen.

Neues Farbkonzept für neuen Glanz

,,Die Zielsetzung war, das Gästehaus Peters-

berg mit all seinem Charme, seiner histo-

rischen Bedeutung und seiner baulichen

Schönheit zu erhalten und zukunftsfähig

zu machen", erklärte Christoph Krupp, Vor-

standssprecher der Bundesanstalt für lm-

Herausforderung und Umsetzung
Da die Renovierung bei laufendem Hotelbe-

trieb stattfand, war klar: Die Gäste sollten

weder durch die Arbeiten noch durch lästi-

gen Farbgeruch belästigt werden. Deshalb

fiel die Wahl für den lnnenanstrich in den

öffentlichen Bereichen, Konferenzsälen und

Salons auf lndeko-plus. Eine Premium-ln-

nenfarbe mit doppeltem Deckvermögen, die

sehr schnell und geruchlos auftrocknet, also

besonders gut für Objekte geeignet ist, die

«

DIE ZIELSETZUNG WAR, DAS GASTEHAUS PETERSBERG MIT ALL SEINEM GHARME,
SEINER HISTORISCHEN BEDEUTUNG UND SEINER BAULIGHEN SCHÖNHEIT ZU ERHAL.
TEN UND ZUKUNFTSFAHIG ZU MACHEN. DAS ERGEBNIS KANN SICH SEHEN LASSEN,

CHRISTOPH KRUPP, SPRECHER DES VORSTANDS DER EUNDESANSTALT FÜR Ii/MOBILIENAUFGABEN

mobilienaufgaben, der Eigentümerin des

Hotels, in seiner Wiedereröffnungsrede im

September 2019. Ein Grund, bei der Aus-

wahl von Architekten und Gewerken auf Ex-

pertise im Umgang mit historisch bedeutsa-

men Orten zu setzen. Für die ausführenden

Malerwerkstätten Jaensch war selbstver-

ständlich, dass das elegante Ambiente ei-

nes Grandhotels von der Verwendung edler

Materialien lebt, weshalb die Entscheidung

auf die Premiumprodukte von Caparol fiel.

,,Angeslchts der Größe und Bedeutung des

Objekts haben wir uns dazu entschlossen,

hier besonders hochwertig ranzugehen",

erklärt Geschäftsführer Stefan Küppers,

der gemeinsam mit Malermeister Alexander

Denzel die Baustelle betreute.

zügig gestrichen oder renoviert und wieder

bezogen werden sollen. ln der Begel reicht

sogar ein Farbanstrich aus. Die Maler gin-

gen damit auf Nummer sicher - auch wenn

die Sanierung bauabschnittsweise erfolgte

und einzelne Trakte dafür abgetrennt wur-

den. Zudem ist lndeko-plus frei von Konser-

vierungsmitteln und als Beschichtungsstoff

auf Wasserbasis hervorragend ausbesse-

rungsfähig, was bei den enormen Wand-

und Deckenflächen von Vorteil war.

Dass lndeko-plus in einem öffentlichen Aut
trag eingesetzt wird, ist nicht alltäglich. Und

zeigt, dass Caparol auch im Objektgeschäft

durch 0ualität überzeugt. Generell eignet

sich die Wand- und Deckenfarbe für alle

Einsatzbereiche, wo Benutzer und Bewoh-

ner nicht beeinträchtigt werden sollen. Ab-

gesehen von Hotels sind auch Gesundheits-

einrichtungen, Schulen, Büros und Behörden

ein bevorzugtes Anwendungsgebiet.

Neben der hochwertigen lnnenfarbe kam

zudem der Premiumlack Capacryl PU Satin

zum Einsatz, zum Beispiel in der prächti-

gen Rotunde des Hotels. Kratz- und stoß-

fest sowie beständig gegen Desinfektions-
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M6bel, Vorhänge, Bodenbeläge und

Wandlaiben wurden perfekt aufeinander abgestimmt.
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NEUES AUS DER INDUSTRIE

«

ANGESICHTS DER GRÖSSE UND BEDEUTUNG DES OBJEKTS HABEN WIR UNS
DAZU ENTSCHLOSSEN, HIER BESONDERS HOCHWERTIG RANZUGEHEN.

STEFAN KÜPPEBS, GESCHAFTSFÜHRER MALERWERKSTATTEN JAENSCH

mittel ist er für hoch frequentierte Räume

wie diesen Festsaal geradezu prädestiniert.

lnsgesamt prägen sanfte, natürliche Grau-

und Beige-Nuancen das neue, offene und

wertige Erscheinungsbild des Hotels. Gut,

dass lndeko-plus im ColorExpress-System

maschinell nach allen gängigen Farbtonkol-

lektionen abtönbar ist.

Geschichte trifft Zukunft
Seit 1990 führt die Steigenberger Hotelkette

das Haus als Grandhotel und mit notwendigen

Schritten wie der Generalsanierung sowie

einer neuen, luxuriösen Ausstattung in eine

neue Zeit. Mittlerweile verfügt das einstige

Gästehaus der Bundesrepublik unter dem

Namen ,,Steigenberger Grandhotel & Spa

Petersberg" über|12 Zimmer, darunter neun

Suiten und einen angeschlossenen Spa-Be-

reich. lm September 2019 wurde das Hotel

mit einer festlichen Gala wiedereröffnet.

Wie neu: Für die prachtvolle Rotunde kam der
Premiumlack Capacryl PU Satin zum Einsatz.
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Streichen während
dem laufenden Betrieb:

Sicher mit lndeko-plus.
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